
Allgemeine Geschäftsbedingungen für Fernabsatzverträge 

- ausgenommen elektronischer Geschäftsverkehr - 

 

Allgemeines – Geltungsbereich 

1. Die Geschäftsbedingungen gelten für alle gegenwärtigen und zukünftigen 
Geschäftsbeziehungen. 

2. Verbraucher im Sinne der Geschäftsbedingungen sind natürliche Personen, mit denen in 
Geschäftsbeziehung getreten wird, ohne dass ihnen eine gewerbliche oder selbstständige 
berufliche Tätigkeit zugerechnet werden kann. 

Unternehmer im Sinne der Geschäftsbedingungen sind natürliche oder juristische Personen 
oder rechtsfähige Personengesellschaften, mit denen in Geschäftsbeziehung getreten wird, 
die in Ausübung einer gewerbliche oder selbstständigen beruflichen Tätigkeit handeln. 

Kunde sind sowohl Verbraucher als auch Unternehmer. 

3. Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen 
werden, selbst bei Kenntnis, nicht Vertragsbestandteil, es sei denn, ihrer Geltung wird 
ausdrücklich schriftlich zugestimmt. 

Vertragsschluss 

1. Unsere Angebote sind freibleibend. Technische Änderungen bleiben im Rahmen des 
Zumutbaren vorbehalten. 

2. Die Bestellung der Ware stellt ein bindendes Angebot des Kunden zum Abschluss eines 
Kaufvertrages über die bestellte Ware dar. Die Annahme kann entweder schriftlich, in 
Textform oder durch Auslieferung der Ware an den Kunden erklärt werden. Vertragspartner 
ist die NOVA TEMPORA Uhren und Schmuck GmbH. 

3. Wir werden den Zugang der Bestellung unverzüglich bestätigen. Die Zugangsbestätigung stellt 
noch keine verbindliche Annahme der Bestellung dar. Die Zugangsbestätigung kann mit der 
Annahmeerklärung verbunden werden. 

Widerrufsbelehrung 

Widerrufsrecht 

Als Verbraucher hat der Kunde das Recht, seine auf den Abschluss des Vertrages gerichtete 
Willenserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-
Mail) oder – wenn ihm die Ware vor Fristablauf überlassen wird – durch Rücksendung der Ware zu 
widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor Eingang der 
Ware beim Empfänger (bei der wiederkehrenden Lieferung gleichartiger Waren nicht vor Eingang 
der ersten Teillieferung) und auch nicht vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 
246 § 2 in Verbindung mit § 1 Abs. 1 und 2 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die 
rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder der Ware. Der Widerruf ist zu richten an: 



NOVA TEMPORA Uhren und Schmuck GmbH 

Assar-Gabrielsson-Straße 1 B 

63128 Dietzenbach 

Telefax: 06074 / 696 22 - 22 

E-Mail: info@novatempora.de 

 

Widerrufsfolgen 

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen 
zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Kann der 
Verbraucher uns die empfangene Ware ganz oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem 
Zustand zurückgewähren, muss er uns insoweit ggf. Wertersatz leisten. Dies gilt nicht, wenn die 
Verschlechterung der Ware ausschließlich auf deren Prüfung – wie sie dem Kunden etwa im 
Ladengeschäft möglich gewesen wäre – zurückzuführen ist. Im Übrigen kann der Verbraucher die 
Pflicht zum Wertersatz für eine durch die bestimmungsgemäße Ingebrauchnahme der Ware 
entstandene Verschlechterung vermeiden, indem er die Ware nicht wie sein Eigentum in Gebrauch 
nimmt und alles unterlässt, was deren Wert beeinträchtigt. Paketversandfähige Sachen sind auf 
unsere Gefahr zurückzusenden. Der Verbraucher hat die Kosten der Rücksendung zu tragen, wenn 
die gelieferte Ware der bestellten entspricht und wenn der Preis der zurückzusendenden Ware 
einen Betrag von 40 Euro nicht übersteigt oder wenn der Verbraucher bei einem höheren Preis der 
Ware zum Zeitpunkt des Widerrufs noch nicht die Gegenleistung oder eine vertraglich vereinbarte 
Teilzahlung erbracht hat. Anderenfalls ist die Rücksendung für den Verbraucher kostenfrei. Nicht 
paketversandfähige Sachen werden beim Verbraucher abgeholt. Verpflichtungen zur Erstattung von 
Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für den Verbraucher 
mit der Absendung seiner Widerrufserklärung oder der Ware, für uns mit deren Empfang. 

Ende der Widerrufsbelehrung 

 

Preise und Zahlungen 

1.  Unsere Preise gelten ab Werk einschließlich der gesetzlichen Mehrwertsteuer.  

2. Preisänderungen, technische Änderungen sowie Abweichungen von Katalogabbildungen und 
-angaben behalten wir uns vor. 

3. Der Kunde erhält die Ware gegen Vorauskasse oder per Nachnahme. Die Gebühren und 
Versandkosten werden von uns übernommen. 

4. Der Kunde hat ein Recht zur Aufrechnung nur, wenn seine Gegenansprüche rechtskräftig 
festgestellt oder durch uns anerkannt wurden. Der Kunde kann ein Zurückbehaltungsrecht 
nur ausüben, wenn sein Gegenanspruch auf demselben Vertragsverhältnis beruht. 

Eigentumsvorbehalt  



1. Bei Verträgen mit Verbrauchern behalten wir uns das Eigentum an der Ware bis zur 
vollständigen Zahlung des Kaufpreises vor. 

Bei Verträgen mit Unternehmern behalten wir uns das Eigentum an der Ware bis zur 
vollständigen Begleichung aller Forderungen aus der laufenden Geschäftsbeziehung vor. 

2. Der Kunde ist verpflichtet, uns einen Zugriff Dritter auf die Ware, etwa im Falle einer 
Pfändung, sowie etwaige Beschädigungen der Ware unverzüglich mitzuteilen. Einen 
Besitzwechsel der Ware sowie den eigenen Wohnungswechsel hat uns der Kunde 
unverzüglich anzuzeigen. 

3. Wir sind berechtigt, bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden, insbesondere bei 
Zahlungsverzug oder Verletzung einer Pflicht nach Ziff. 2. dieser Bestimmung vom Vertrag 
zurückzutreten und die Ware heraus zu verlangen.  

4. Der Unternehmer ist berechtigt, die Ware im Ordentlichen Geschäftsgang weiter zu 
veräußern. Er tritt uns bereits jetzt alle Forderungen in Höhe des Rechnungsbetrages ab, die 
ihm durch die Weiterveräußerung gegen einen Dritten erwachsen. Wir nehmen die 
Abtretung an. Nach der Abtretung ist der Unternehmer zur Einziehung der Forderung 
ermächtigt. Wir behalten uns vor, die Forderung selbst einzuziehen, sobald der Unternehmer 
seinen Zahlungsverpflichtungen nicht ordnungsgemäß nachkommt und in Zahlungsverzug 
gerät. 

 

Gefahrübergang 

1. Ist der Käufer Verbraucher, geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen 
Verschlechterung der Ware mit der Übergabe auf den Käufer über. 

 

2. Ist der Käufer Unternehmer, geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen 
Verschlechterung der Ware beim Versendungskauf mit Auslieferung der Ware an den 
Spediteur oder die zur Ausführung der Versendung bestimmte Person auf den Käufer über. 

 

Gewährleistung 

1. Ist der Käufer Unternehmer, leisten wir für Mängel der Ware zunächst nach unserer Wahl 
Gewähr durch Nachbesserung oder Ersatzlieferung. 

2. Ist der Käufer Verbraucher, so hat er zunächst die Wahl, ob die Nacherfüllung durch 
Nachbesserung oder Ersatzlieferung erfolgen soll. Wir sind jedoch berechtigt, die Art der 
gewählten Nacherfüllung zu verweigern, wenn sie nur mit unverhältnismäßigen Kosten 
möglich ist und die andere Art der Nacherfüllung ohne erheblich Nachteile für den 
Verbraucher bleibt. 



3. Schlägt die Nacherfüllung fehl, kann der Kunde grundsätzlich nach seiner Wahl Herabsetzung 
der Vergütung (Minderung) verlangen oder vom Vertrag zurücktreten. Bei geringfügigen 
Mängeln steht dem Kunden kein Rücktrittsrecht zu. 

4. Unternehmer müssen uns offensichtliche Mängel innerhalb einer Frist von zwei Wochen ab 
Empfang der Ware schriftlich anzeigen; anderenfalls ist die Geltendmachung des 
Gewährleistungsanspruchs ausgeschlossen. Zur Fristwahrung genügt die rechtzeitige 
Absendung. Der Unternehmer hat die volle Beweislast für sämtliche 
Anspruchsvoraussetzungen. 

Verbraucher müssen uns innerhalb einer Frist von zwei Monaten nach dem Zeitpunkt, zu dem 
der vertragswidrige Zustand der Ware festgestellt wurde, über offensichtliche Mängel 
schriftlich unterrichten.  Maßgeblich für die Wahrung der Frist ist der Zugang der 
Unterrichtung bei uns. Unterlässt der Verbraucher diese Unterrichtung, erlöschen die 
Gewährleistungsansprüche  zwei Monate nach seiner Feststellung des Mangels. Die 
Beweislast für den Zeitpunkt der Feststellung des Mangels trifft den Verbraucher. 

5. Die Gewährleistungsfrist beträgt zwei Jahre ab Erhalt der Ware. Dies gilt nicht, wenn der 
Kunde uns den Mangel nicht rechtzeitig angezeigt hat. 

 

Sonstiges 

1. Für alle Verträge gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland, wie es unter Inländern zur 
Anwendung kommt. Die Bestimmungen des UN-Kaufrechts finden keine Anwendung. 

2. Ist der Kunde Unternehmer, ist ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus 
diesem Vertrag unser Geschäftssitz. Dasselbe gilt, wenn der Kunde keinen allgemeinen 
Gerichtsstand in Deutschland hat oder Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthalt im Zeitpunkt 
der Klageerhebung nicht bekannt sind. 

3. Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages mit dem Kunden einschließlich dieser 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, so 
wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Die ganz oder 
teilweise unwirksame Regelung soll durch eine Regelung ersetzt werden, deren 
wirtschaftlicher Erfolg dem der unwirksamen möglichst nahe kommt. 

 


